
   
 

   
 

 

 

 

Willkommen in der Stabstelle Krankenhaushygiene 

Klinik Favoriten | Wien 

Ihr zukünftiger Arbeitsplatz auf einen Blick 

Krankenhaushygiene ist ein zentraler Bestandteil moderner Medizin und ein entscheidender Faktor für die Sicherheit 

unserer Patient*innen. In dieser Position wird die medizinische Qualität der Klinik aktiv mitgestaltet. Die Stabsstelle 

verbindet klinische Expertise, wissenschaftliche Standards und strategische Kommunikation, um Infektionen zu 

vermeiden, Prozesse weiterzuentwickeln und ein starkes Bewusstsein für Prävention zu schaffen. 

 

Unser Ziel: 

Eine sichere Umgebung für Patient*innen und Mitarbeitende durch moderne Hygienestandards, fundierte fachliche 

Beratung und eine Zusammenarbeit auf Augenhöhe. Die Versorgung erfolgt nach den neuesten wissenschaftlichen 

Erkenntnissen und geltenden Richtlinien. Dabei stehen die konsequente Umsetzung sowie die kontinuierliche 

Weiterentwicklung der Vorgaben gemäß ProHyg 3.0 im Mittelpunkt. 

 

Ihre Rolle – Medizin mit Wirkung 

Die Krankenhaushygiene arbeitet dort, wo viele Bereiche zusammenkommen. 

Wir verbinden medizinisches Know-how mit Kommunikation, Organisation und wissenschaftlichem Arbeiten. 

 

Gemeinsam sorgen wir dafür, dass: 

• hygienische Standards nicht nur erfüllt, sondern weiterentwickelt werden,  

• Mitarbeitende Sicherheit im Umgang mit Infektionsprävention gewinnen,  

• neue Erkenntnisse rasch in den klinischen Alltag einfließen.  

Bei uns zählt nicht nur Fachwissen – sondern auch die Fähigkeit, Menschen mitzunehmen und gemeinsam Lösungen zu 

entwickeln. 

 

Schnittstellenmanagement & Kultur 

Hygiene betrifft die gesamte Klinik – deshalb arbeiten wir eng mit unterschiedlichsten Berufsgruppen und 

Fachbereichen zusammen. Die Stabsstelle ist keine isolierte Einheit, sondern lebt vom spitalsweiten Austausch und 

moderner Kommunikation. 

 

• Interdisziplinäres Netzwerk: Es besteht eine enge Zusammenarbeit mit allen medizinischen, pflegerischen 

und administrativen Fachbereichen sowie externen Behörden. 

 

• Wissenstransfer auf Augenhöhe: Nachhaltige Hygiene gelingt nicht durch Verbote, sondern durch 

Akzeptanz. Ziel ist es, das Personal aller Berufsgruppen empathisch zu schulen, komplexe Richtlinien in 

einfache Praxis zu übersetzen und praxisnahe Impulse zu setzen. 

 

 

 


